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bOJA Generalversammlung 
13.9. 2022, 13-14.30 Uhr 
Zell am See 
 
28 stimmberechtigte Mitglieder sind anwesend. 
 

 
1. Begrüßung 

Robert Miksch, bOJA Vorsitzender 2021/2022 eröffnet die 
Generalversammlung.  
 
Wahl über die Art der Abstimmung: einstimmig mit Heben der Karte 
beschlossen. 
 

2. Beschluss der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen. 
 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Generalversammlung 
Das Protokoll wird einstimmig beschlossen 
 

 
4. Bericht des Vereins 

 
4.1. Laufende Aktivitäten  
Daniela Kern-Stoiber, bOJA Geschäftsführung berichtet über die laufenden 
bOJA Projektaktivitäten – siehe PPT im Anhang. 
 
 

• Projekt Nachhaltige OJA: 
Gefördert von der Austrian Development Agency, dem 
Jugendministerium und dem Klimaministerium. 
Am 11.9. war die Abschlussveranstaltung vor Ort in Zell am See. Produkt 
Fächermappe wurde dort verteilt. Projektergebnisse auf 
https://boja.at/nachhaltige-oja nachzulesen. 
 

• Gesundheitskompetente Jugendarbeit  
Die bestehenden 7 Kriterien der Gesundheitskompetenten Offenen 
Jugendarbeit wurden um 2 weitere zu Klima ergänzt.   
Ende des Jahres werden 53 Einrichtungen der Offenen Jugendarbeit 
zertifiziert sein. Infos unter https://www.gesunde-jugendarbeit.at/. 

https://boja.at/nachhaltige-oja
https://www.gesunde-jugendarbeit.at/
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Aktivitäten werden vom Jugendministerium finanziert. 3-4 
Netzwerktreffen zu Themen der Gesundheitsförderung und 
Nachhaltigkeit, ca. 9 neue Auszeichnungen pro Jahr, Teilnahme an 
Gremien und AGs zu Jugendgesundheit, Servicewebsite. 
 

 
• Beratung in der Offenen Jugendarbeit  

Gemeinsam mit der AGJF/dt. DV der OJA und dem FH Campus Wien 
(Erasmus+ Projekt) werden Beratungsprozesse in der OJA systematisch 
beschrieben und definiert. Projektinfos unter 
https://www.boja.at/beratungspraxen-der-oja.  

 
• Diskurs2 

Plattform „Alles Wissen in der Offenen Jugendarbeit“ – Serviceplattform, 
die Forschung zu Offener Jugendarbeit aufbereitet wird ergänzt durch 
„Alltagswissen“. Kooperationsprojekt zwischen AGJF, DOJ, netz und 
bOJA im Rahmen von Erasmus+. Aktueller Stand unter https://www.oja-
wissen.info/.  

 
• bOJA-Doku-Datenbank 

Florian Arlt berichtet über wichtige Adaptionen der Datenbank. Sie steht 
weiterhin kostenlos allen Einrichtungen der OJA zur Verfügung. bOJA 
wird weiterhin Infos und Anleitungen zur Verwendung der Datenbank zur 
Verfügung stellen. Nächster bOJA Talk am 17.11. widmet sich dem 
Thema der bOJA Dokudatenbank. 

 
• Schutzkonzept 

Daniela berichtet von den Schutzaktivitäten innerhalb von bOJA 
(werden in Kürze auf der bOJA website nachzulesen sein). Plan, bOJA 
Mitglieder zu ermutigen innerhalb der nächsten 3-5 Jahre ein 
Schutzkonzept aufzuweisen.  

 
• bOJA-Talks 

2022 haben bisher 4 bOJA Talks stattgefunden: Im Jänner zur Corona 
Impfpflicht und den Konflikten, die Jugendliche damit haben können, im 
März zu Förderungen für Projekte im Bereich Klima und Nachhaltigkeit, 
sowie zum Thema mit Jugendlichen über den Krieg reden, im September 
zum Projekt Gesund aus der Krise (kostenlose rasche 
Psychotherapieplätze für Jugendliche und Fortbildungen für Fachkräfte) 

  
Verena Fabris, Leiterin Beratungsstelle Extremismus berichtet über die aktuellen 
Aktivitäten der Beratungsstelle: 
 

• Seit 2 Jahren stehen nun Verschwörungstheorien im Fokus. 
 

• Weiterhin dominantes Thema: Verdacht auf islamistischen Extremismus  
 

• Statistiken Beratungsstelle:  

https://www.boja.at/beratungspraxen-der-oja
https://www.oja-wissen.info/
https://www.oja-wissen.info/
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118 Fortbildungen, über 18.000 TN 
 

735 Beratungen (Telefon, WhatsApp, persönlich) 
 

• Video über die Tätigkeit der Beratungsstelle: 
https://www.youtube.com/watch?v=k8Tyuo-LQPo 

 
• Podcast-Reihe weitergeführt  

https://www.beratungsstelleextremismus.at/podcast/ 
 

• Projekt Stratex: Recherche von Projekten in der Extremismusprävention 
 

• Datenbank: https://www.beratungsstelleextremismus.at/datenbank 
 

• Extremismusprävention macht Schule 
https://www.beratungsstelleextremismus.at/extremismuspravention-an-
schulen/ 

 
 
Aktuelles vom No Hate Speech Komitee: 
 

• Schwerpunkt auf Antisemitismus (auch im Rahmen des Nationalen 
Aktionsplans gegen Antisemitismus) 

 
• No Hate Gallery: Materialien, Initiativen und Projekte gegen Hate 

Speech 
https://www.nohatespeech.at/no-hate-gallery/ 
 

• Digitale Aktionstage: diverse Sujets werden gepostet – nächster 
Aktionstag am 21. September „Internationaler Tag des Friedens“ 

 
 
4.2. bOJA Mitglieder 
Ordentliche Mitglieder: ausschließlich juristische Personen: aktuell 184 
Mitglieder (Grafik siehe PPT im Anhang). 
 
 
4.3. Bericht Finanzen 
 
Umstellung auf doppelte Buchhaltung (bisher Mischform gewesen).  
 
955.308 EUR Einnahmen im Jahr 2021. 
Genaue Postenaufteilung siehe PPT im Anhang. 
 
953.710 EUR Ausgaben im Jahr 2021. 
Genaue Postenaufteilung siehe PPT im Anhang. 
 

https://www.youtube.com/watch?v=k8Tyuo-LQPo
https://www.beratungsstelleextremismus.at/podcast/
https://www.beratungsstelleextremismus.at/datenbank
https://www.beratungsstelleextremismus.at/extremismuspravention-an-schulen/
https://www.beratungsstelleextremismus.at/extremismuspravention-an-schulen/
https://www.nohatespeech.at/no-hate-gallery/
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Kommentar Roman Zöhrer: 20% Budget für Dachverbandsarbeit ist zu wenig, es 
sollten mindestens 30-40% sein. 
 
Daniela Kern-Stoiber: es hat gemeinsam mit BÖJI und BJV gemeinsames 
Lobbying für mehr Budget gegeben, auch im Hinblick auf die Inflation. 
 
Die Rechnungsprüfung hat am 8.9. stattgefunden. Elke Probst, eine der beiden 
Rechnungsprüferinnen stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstands. 
Einstimmige Entlastung des Vorstands.  
 
 
5. Statutenänderung 
 
Folgende Inhalten werden in den Statuten neu formuliert: 
 

• Einrichtungen der OJA, die von der Gemeinde getragen werden, 
können Mitglied werden, ohne dass die Gemeinde Mitglied wird. 

• Online-Meetings: Generalversammlungen können auch online 
stattfinden  

• Vorstandssitzungen und Klausuren können online stattfinden 
• Doppelzeichnung Geschäftsführung und Vorstand (seit 9 Jahren schon 

gegeben, wird nun in den Statuten besser beschrieben).  
 
Genaue Formulierungen siehe PPT im Anhang. 
 
Beschluss Statutenänderung: 27 Stimmen dafür, eine Enthaltung  
 
 
6. Vorstandswahl 
 
Manuela Synek, back bone, scheidet aus dem Vorstand aus. Christian Dworzak 
Jungherr, GF Multikulturelles Netzwerk, kandidiert als neues Vorstandsmitglied.  
Aktuelle Vorstandsliste siehe PPT im Anhang. 
 
Wahl des Vorstands: einstimmig beschlossen. 
 
Alle Vorstandsmitglieder nehmen die Wahl an  
 
Daniela Kern-Stoiber erklärt zum Fehlen einer Burgenland Vertretung: Es gibt 
Gespräche mit zwei Personen aus dem Burgenland, die sich für eine 
Vorstandstätigkeit im bOJA Vorstand interessieren. 
 
Robert Miksch übergibt den Vorsitz an Sophia Reisinger, damit übernimmt 
Niederösterreich den Vorsitz bei bOJA im Jahr 2022/2023.  
 
Thema der nächsten Fachtagung, die voraussichtlich wieder früher im Herbst 
stattfinden wird: „DRAUSSEN“ (Beziehungsräume, Öffentlicher Raum, raus aus 
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der Komfortzone). Auch innerhalb der Tagung soll ein Austausch mit 
einer/einem Vertreter_in aus dem Europa-Parlament stattfinden (Vorschlag 
Ernst Gesslbauer/OeAD). 
 
 
7. Ausblick der bOJA Aktivitäten und Schwerpunkte 2023 
 
Daniela Kern-Stoiber berichtet über folgende Schwerpunkte: 
 

• Mobile Jugendarbeit/Jugendstreetwork, Offene Jugendarbeit im 
Sozialraum, Online-Streetwork 

Erasmus plus Projekt: Definitionen, Kompetenzen 
 

• Weiterarbeit Gesundheitskompetente Jugendarbeit mit Schwerpunkt auf 
die Gesundheit der Fachkräfte der OJA 
 

• Neues facts & figures OJA in Österreich 
 
 
Kerstin Dremel, Landesjugendreferat Steiermark, ist neue Sprecherin der OJA. 
Sie folgt damit Karl Ceplak nach, der in Pension geht. 
 
Verena Fabris berichtet über folgende Schwerpunkte der Beratungsstelle 
Extremismus:  
 

• Podcastreihe wird weitergeführt – Thema „Wie sprechen über den Krieg“ 
• Erasmus plus Projekt GameD – Spielentwicklung 
• Bro&Kontra – partizipativ mit Jugendlichen erarbeitete Videos zum 

Thema Femizid/Gewalt an Frauen 
• 2024: 10 Jahre Beratungsstelle Extremismus 

 
 
Allfälliges 
 
Kurze Diskussion zu Burgenland: warum nicht vertreten, es gab ja auch 
Anstrengungen von bOJA inkl. Projekt.  


